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St. Gallen Schule Schedlei*
Handels- und Sprachschule, gegründet 1921.
Halb- und ganzjährige Sténotypie- und
Sekretärinnenkurse. Neue Kurse 21. April 1947.
Kleine Klassen. Auskunftund Prospekte durch
das Sekretariat, Merkurstraße 3, Tel. 2 28 43

Institut «fem Rosenberg
Knaben • Landschulheim in Höhen- 4 « 11 Ä nlandschaft (800 m 0. Meer) Ober " * '* I 111
Alle Schulstufen. Maturitätsrecht. Handelsabteilung.
Vorbereitung auf Handelshochschule. E.T.H.,
Universität, Technikum. Verkehrsschule. Einzig.
Institut mit staatl. Sprachkursen. Offiz. französ. u.
engl. Sprachdipl. Spezielles Schulheim f. Jüngere.
Unser Ziel : Erziehung lebenstücht. Charaktere.
Unsere Methode: (Größtmögliche Individualisierung

in beweglichen Klelnklassen und persönliche
Führung; gesundheitliche Stärkung durch
Turnen, Sport. Prospekte u. Beratung d. d. Dir.

INSTITUT JUVENTUS Zürich Uraniastr. 31/33
Handclsliof

Vorbereitung auf Maturität und ETH
Handelsschule mit Diploraabschluß. Abend-Technikum,

Abend-Cymnasium. Schule für
Arztgehilfinnen und Laborantinnen. Berufswahlklassen

Ab Frühjahr 1947 Neubau Juventus

MONTREUX
Knaben-Institut Chabloz

Vorbereitung auf Maturität, Verkehrs- und
Handelsschule, Handel, Bank.

Voralpines Knabeninstitut

MONTANA ZUGERBERG
Sorgfaltige Erziehung. Individueller Unterricht
in kleinen, beweglichen Klassen.
Alle Schulstufen bis Maturität: Primarschule,
Gymnasium, Oberrealechule, Handelsabteilung.
Ausgezeichnet Lage (1000 m ü. M.). Große
Sportfelder. Eigenes Schwimmbad.
Handarbeit in verschiedenen Werkstätten.

Prospekte und Auskünfte durch den Direktor :

Dr. J. Ostermayer, Telephon Zug (042) 4 17 22

DER KAUFMANN PB
Ein Schweizer Kaufmannsleben zwischen zwei Weltkriegen

Von Peter Martin

4. Auflage Gebunden Fr. 8.60 In jeder Buchhandlung
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das Ledretariat, Nerkurstrake 3, l'el. 2 28 43
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KluS56N
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NV^ilâ 2IMKKLKK
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Kurhaus Viktoria 72471 16.— bis 25.— Hotel Belvedere 83286 ab 12.—
Terrasse-Hotel al Sasso 73454 Hotel Pension Bella
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TELEPHON (031) 2 15 71

Abseits
vom Heldentum
90 Zeichnungen und Verse aus dem

Nebelspalter von

Carl Böckli

Seit Wilhelm Busch hat es keinen Zeichner mehr

gegeben, dem so gleichermaßen die Gabe des

Ausdruckes mit dem Stift und mit dem Wort
geschenkt war. Dabei ist es ihm gelungen, mit einem

charakteristischen Schweizerhochdeutsch besondere

Wirkungen unbeschreiblicher Vergnüglichkeit
zu erzielen. Mehr als Reden und Aufrufe es je
gekonnt, hat Bö durch seine Zeichnungen und Verse
dazu beigetragen, den Geist des Widerstandes, trotz
Zensur und Leisetreterei, im Volke aufrechtzuerhalten.

Sein unbändiger Wille zur Freiheit, seine

Gegenwehr gegen jegliche Art von Knebelung
erscheinen heute, wo wir auf die Jahre der Gefahr

zurückblicken, als nicht hoch genug zu rühmende

patriotische Tat.
Preis: In Leinen gebunden Fr. 8.—

Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz in Rorschach

Neuerscheinungen 1946)47

STEFAN ZWEIG
Balzac

DEE ROMAN SEINES LEBENS
Aus dem Nachlaß herausgegeben und mit einem

Nachwort versehen
von Richard Friedenthal

Mit neun Bildtafeln. 580 Seiten. Leinen Fr. 17.50

HUGO VON HOFMANNSTHAL
Gedichte und lyrische Dramen

Zweiter Band der von Herbert Steiner herausgegebenen
« Gesammelten Werke »

560 Seiten. Ganzleinen Fr. 17.—

CARL ZUCKMAYER
Die Deutschen Dramen

Erster Band der « Gesammelten Werke »

400 Seiten. Ganzleinen zirka Fr. 14.—

ALEXANDER LERN ET-HOLENIA
Mars im Widder

EOM AN
220 Seiten. Ganzleinen zirka Fr. 12.—

WALTER KOLBENHOFF
Von unserm Fleisch und Blut

E 0 M A N
216 Seiten. Ganzleinen zirka Fr. 12.—

JAMES RAMSEY ULLMAN
Der weiße Turm

EOMAN
Aus dem Amerikanischen

544 Seiten. Ganzleinen Fr. 16.50

VICTOR WHITE
Peter Dominig

EIN WIENER ROMAN
Aus dem Amerikanischen

804 Seiten. Ganzleinen Fr. 19.50

DIE NEUE RUNDSCHAU
erscheint vierteljährlich

Einzelheft Fr. 5.50, Ganzjährlich, Fr. 20.—

Das Frühjahrsheft ist erschienen.

BERMAAI«-FISCH ER
STOCKHOLM

5

I'LI.LI'IioN (031) 21571

vom Helcisnîum
90 ^eîobnungen unN Vense aus clem

l^ebelspaltsn von

Cs^i Köclvi

LeitWilbelm Lusob bat ss keinen ^siobnen mebn

gegeben, clem so gleiobenmalZen Nie Labe cles

Husclnuokes mit clem Ltift uncl mît clem Wont gs-
sobenkt wan. Labei ist os ibm gelungen, mit einem

obanaktenistisoben Lobweiienboobcleutsob besonnene

Windungen unbesobneibliobsn Vengnügliobkeit

?u enteisn. IVIsbn als l^sclsn uncl ^utnuts es je ge-
konnt, bat Lö öunob seine ^eiobnungen uncl Venss

claiu beigetnsgon, clen Leistclss Wiclenstancles.tnot?

Monsun uncl i_sisstnstsnei, im Volke autneobt-u-
snbalten. Lein unbäncligsn Wille ?un k^nsibeit, seine

Legenwebn gegen jsgliobe ^nt von Knebelung en-

sobeinsn beute, wo win auf Nie Nabns clen Lskabn

-unüokblioken, als niobt boob genug ?u nübmenNe

patniotisobe?at.
pneis: In l_6în6N gsbunclsn l^n. 3.—

7946/47

öaisae
VLR R0AXH SLIULS LLIZLÜS

von Kieànct ^nieckent/iat
it/it neun öitctta/etn. 586 Leihen, deinen 77.56

VVV0 V0l^
Oeciic/lte un6 i^k'isâs Dramen

leiten öanct cten von Sendent Steinen ^enausAe^ebenen
« Lesammetten l^en/ce »

566 Leiten. Lanàinen 77.—

Oie Oeutsc/îen Dramen

im k^i^cie/-

226 Leiten. Laneteinen ein/ca 72.—

ic0LVL^V0LL
unserm OieÌ6e/i Lillt

R 0 A ^ N
276 Leiten. Laneteinen 2!in/ca 72.—

Oe^ lesi/ie Ou/'m
n c> U ^ n

^4us cte?n ^meni^canise/ien
577 Leiten. c?aneteinen 76.56

VICTOR ^VVI^L
Oele?' Domini^

LIU VI LULL R0llàH
^lus ctem ^menànise/îen

867 Leiten. Laneteinen 79.56

VIL lXLVL KVNV8LV^V
ensâeint viente^'ä/intie/i

L'ineet/ie/t 5.56, Lane/ä/i?7iä 26.—

Das FVû/è/a/èns/ie/t ist ense^ienen.
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Schöne Bücher auf Ostern!

Mea Culpa
ALFRED BIRSTHALER Ein Bekenntnis

343 Seiten 8. Auflage Geb. Fr. 7.SO

Kein Roman, sondern die Geschichte eines Lebens. Der
Verfasser hat nach einer Jugend voll Armut und
Erniedrigung einen Raubmord begangen. Als ein seelisch
tief Verwahrloster wird er in die Strafanstalt
eingeliefert, nach sechzehn Jahren verläßt er sie als ein

Erlöster.

Das Wunderbare
PAUL HÄBERLIN

Professor an der Universität Basel

Zwölf Betrachtungen über Religion
S. Auflage Gebunden Fr. 6.60

Das
_

Buch ist ein neuer Beweis für die Tatsache, daß
wenig Wissen von Gott weg, viel Wissen zu Gott führt.

Der Kaufmann PB
PETER MARTIN

Ein Schweizer Kaufmannsieben
zwischen 2 Weltkriegen

4. Auflage Gebunden Fr. 8.60

Das Buch führt in 12 europäische Länder und nach
Nordamerika. Es schildert die Geschäftswelt so
anschaulich, daß es jeder angehende, aber auch jeder

gewiegte Kaufmann mit Gewinn lesen wird.

Schweizergeschichte
ERNST FEUZ

In einem Band

Mit 16 Tafeln 6. Auflage Gebunden Fr. 9.80

Wer das Bedürfnis hat, die Schweizergeschichte in
großen Zügen und vor allem in ihren Zusammenhängen
endlich einmal kennenzulernen, der wird mit Freuden

nach diesem Buche greifen.

Gottsucher
MARCHETTE CHUTE

Eine Einführung in die Bibel
Gebunden Fr. 14.SO

Für alle Menschen von heute, die den Zugang zu dem
bedeutendsten Werk der Weltliteratur, der Bibel, nur
schwer finden. Ein fesselndes, erregendes und Licht

spendendes Buch.

Schweizerische Stilkunde
Von der Vorzeit bis zur Gegenwart

PETER MEYER

Mit 173 Abbildungen S. Auflage Geb. Fr. 13.SO

Der bekannte Redaktor der Zeitschrift «Das Werk»
hat hier ein Buch geschrieben für Leser, die nicht
Kunstgeschichte studiert haben : allgemeinverständlich,
aber nicht oberflächlich, belehrend und doch nicht

schulmeisterlich.

In jeder Buchhandlung erhältlich

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG • ZÜRICH 1

6

8oböne Lüober auk Ostern!

!>Ie3 Oulpa
Li^srn^rri^ rûi Làeâwis

545 56lt6n. 5. ^u/ZaZ's (5sb. Lr. 7./9

drigung einen lìaubmord begangen. ^1s ein seeliseb
disk Ver^vabrloster wird er in die Ltrakanstalt einge-
liefert, naeb seeb^sbn labren verläLt er sie als ein

Erlöster.

Das ^underb^re

Lrolessor 321 der Universität) Laset

Rivoli Letraelitnnden über Leli^ion
/. ^n/ZaZ'6 Lr. 6.69

Das Vueb ist ein neuer ve^veis für àie I'atsaobe, daö

Der L^auLrnann t't!
rrrriì Mâriixs

Lin Zàvvàer Lanlinannsleven
2vviselien 2 Weltfrieden

4. d^bnnd^n. Lr. 5.69

vus lZueb kübrt in 12 europüisebe vünder unà naob
Nordamerika. vs sebildert die Vesebâktsvvelt so an-

8eb>veisierge8eb!Qbte

In einein Land

5lHt 16 l^a/s/n 6. ^n/Za^s (5s6nndsn Lr. ^.59

endlieb einmal kennenzulernen, der ^vird mit vrsuden
naob diesem Luobe greifen.

Oottsuober
zvlâen^rrL cnerr

Line Linlülirnnd in die Livel
(?6^nnàn Lr. 14./9

vür alle ölensoben von beute, die den Zugang ?u dem
bedeutendsten 'VVerk der Weltliteratur, der Vibel, nur
seliger finden, vin fesselndes, erregendes und Liebt

spendendes Luob.

Aob^eî^erisobe 8tilkunde
Von der Vorzeit vis ?nr (^e^enivart

LLLLL. lVlLVLL
175 /. Lr. 15./9

ver bekannte Ledaktor der Zeitsobrikt « vas V^erk »

bat bier ein Luob ^esobrieben kür Leser, dis ^ât

In jeder Lueliliandlnnd erliältlicli

30vîvIZLK.8?ILOVLVVKL^O - ZLLIOV I
k



Der schweizerische Knigge
Ein Brevier für zeitgemäße Umgangsformen

VINZENZ CAVIEZEL (Adolf Guggenbühl)
17. Auflage In Goldfolienumschlag Fr. 4.SO

Ein reizendes Geschenk für gute Freunde und heran¬
wachsende Söhne und Töchter.

Schweizerisches Trostbüchlein
ADOLF GUGGENBÜHL

Vignetten von Walter Guggenbiihl
S. Auflage Preis Fr. 3.80

Trostbüchlein hießen jene Sammlungen von Erbauungssprüchen

und -gedichten, die sich vor 100 und 200 Jahren

großer Beliebtheit erfreuten. Hier liegt ein
wohlgelungener Versuch vor, etwas Ähnliches für unsere

Gegenwart zu schaffen.

Schwyzer Meie
ADOLF GUGGENBÜHL und

GEORG THÜRER
Die schönsten schweizerdeutschen Gedichte

4. Auflage In Geschenkeinhand Fr. 6.80

kartoniert Fr. 4.80

Eine sorgfältige Auswahl aus mehr als fünftausend
mundartlichen lyrischen Gedichten.

Bluemen us euserem Garte
ADOLF GUGGENBÜHL und

KARL HAFNER
Eine Auswahl von zürichdeutschen Gedichten
Geschenkausgabe mit einer Lithographie von

Hermann Huber
2. Auflage Gebunden Fr. 7.80

Von diesem bunten Strauß zürichdeutscher Gedichte
aus einem Zeitraum von 150 Jahren geht ein Duft der
Heimat und der Jugendzeit aus, der ans Herz greift.
Lesen Sie diese Gedichte im Kreise Ihrer Familie vor.

Heinrich Leuthold
ADOLF GUGGENBÜHL und

KARL HAFNER

Ausgewählte Gedichte

Geschenkausgabe mit Tiefdruckwiedergaben von
sechs Radierungen von Aug. Frey

3. Auflage Gebunden Fr. 8.80

Numerierte Luxusausgabe auf echt Bütten, in
braunes Kalbsleder gebunden, mit 6 Original¬

radierungen von Aug. Frey: Fr. 80.—.

Eine Ausgabe unvergänglicher Gedichte dieses
schweizerischen Klassikers. Für Liebhaber eines ganz schönen

Buches.

Versli zum Ufsäge
Ausgewählt von ALLEN GUGGENBÜHL

3. Auflage Broschiert Fr. 2.40

76 meist schweizerdeutsche Gedichte, die von vier- bis
neunjährigen Kindern bei festlichen Anlässen vorge¬

tragen werden können.

Schellen-Ursli
ALOIS CARIGIET und SELINA CHÖNZ

Ein Engadiner Kinderbuch

Mit 20 siebenfarbigen Bildern. 6.—12. Tausend. For¬
mat 24,5 X 32,5 cm. Fr. 10.50

Zauberhaft schön, unglaublich preiswert!
« Schellen-Ursli ist das beste schweizerische Kinder-Bil¬

derbuch, das mir begegnet ist. »

(Seminardirektor W. Schohaus)

Glossen
CHARLES TSCHOPP

Uber Menschen und Dinge
Entzückender Geschenkband Fr. 5.80

In jeder Buchhandlung erhältlich
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Der sebvveiserisebe kmiMe
b^in Drevier Inr 2eitAeinüIZe IIinAunAsIorinen

VMT.^2 (^.àoll dnZ-Aenbnbl)

17. ^u/ZaZ's In do/^/o/ionnrn^ä/aZ' I'?'. ^.19

Din rei2enàes (5esobenk kür Z^uts Drsunào unà beran-
>vaobsenàe Löbne unà löobter.

Aeb^eiiserisebes Drostbüebieiu
L.VOI.? MVW^sLVNI.

ViZ?ietten von. Weller dnAAenbnbl

I. ^n/Za^s I^6l5 I'?'. 5.59

IrostbUeblein bieLen zens Lammlunxen von Drbauun^s-
sprüeben uuâ -^eàiebten, àis sieb vor 100 unà 200 àab-
rev ^roLer Leliebtbeit erkreuten. Lier lie^t ein v?obl-
^elun^ener Versuob ver, staves Xbnliebes kür unsere

(Ze^en^art 2U sobakken.

8eb>v^?ier Neie
SVSMKsLVNI. nnà

0^0R.0 ?NV^LR.
Ois sàônstsn sàvei^sràsnisàen Leàíàis
^ll//aFs /n t?s5àenkeindana! 6.80

/iQ^on.lc.vt ^.80

Linemen us euserem (^arte
^OON? QIKZe^^LVNI. nnà

b^ine às^vebl von 2nricbc1entscben (iedioblen
descbenbensAebe inil einer D-ilbo^re^iIne von

Heiinann Under

^In/ZaZ's dobnncZsn l'r. 7.59

Von àiesem bunten LtrauL 2üriobäeutseber (leàiobts
aus einein Zeitraum von 150 àabren ^skt ein vukt àer
Deimat unà àer àu^enà26it aus, àer ans Deris xreikt.

Leiurieb Deutboià
L.VOI.? SVLMMVNI. nnà

Xâl. Nà?MR.

ilns^ewäblte deäleble

deselienbens^ebs inil "DielclrnàvneàerAeben von
seàs Hadiei-unAen von àA. b're^

5. ^/n/ZaFo (IsbuncZsn I'r. 5.59

IVnnrsrisrts I^nrn^an^ado an/ se/i.t ^ntton, in
i?ranns5 Xa/^^Zoc/sr FoZ?nncZan, /nit 6 Original

raâ'srnnFan non ^InF. I'rs^ I'r. 59.—.

Dine às^abe unver^än^liober (?eàiobts àieses sebv^ei-
2Srisoben Klassikers. Dür Diebbaber eines Aan2 soböneu

Luobes.

Versii sum llksÜAe

à-Asvâlli von 0V0WMVNI.
5. ^n//aZ-6 ^ro5c?/nort I'r. F.49

76 meist seb^vei^erâeutsebs deâiobte, àie von vier- bis
neun^übri^sn Danäern bei kestlieben Anlässen vorxe-

trafen v^erâsn köunen.

Lebeiieu-Drsii
ál.01â LâlQIKI' nnà S^I.1^ <ü«0^2

b^in TnAaàiner X.inàerbneb

Nit 20 siebenkarbi^en Lilàern. 6.—12. Dausenà. Dor-
mat 24,5 X 32,5 em. Dr. 10.50

Aanöer/la/t 50/lô'n, nnZIandà'â ^?r6i5n>art/

« LobeUen-Drsli ist àas beste sob^eiserisebe Dinàer-Lil-
àerbueb, àas mir bexe^net ist. »

(Leminaràirsktor ^V. Lobobaus)

t^iosseu
?sono??

liber lVlenseb.en nnà Oin^s
Dntsiiokenàer dssobenkbanà Dr. 5.80

In jeàer LnclrbencllnnA erbëlilicb

SDD^DIZDL-SDID^DD-VDLD^^ - ZvLIDD 1
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Es ist doch so schön, wenn wir alle freundlich

miteinander sind.

Sollten Sie längere Zeit nicht mehr von einem
Just-Berater besucht worden sein, dann schreiben
Sie an:

ULRICH JÜSTRICH, JUST
Walzenhausen/A.-ppemell

Gedanken eines Just-Beraters
Als ich kürzlich bei einer Hausfrau vorsprechen
wollte, kam sie gerade aus der Haustüre: «Jetzt
kann ich Sie nicht empfangen», sagte sie gleich,
« denn ich sehe, daß es jeden Augenblick regnen
wird, und da muß ich rasch meine Wäsche, die
noch draußen hängt, abnehmen. »

« Da komme ich gerade recht. Selbstverständlich
helfe ich Ihnen, damit es schneller geht», sagte
ich ohne Besinnen, getreu dem Just-Grundsatz,
uns nützlich zu machen, wo es not tut.
Als die Wäsche fein unter Dach war,
verabschiedete ich mich, worauf die Hausfrau
erstaunt fragte, ob ich ihr denn diesmal nichts
anbieten wolle. «Nein», sagte ich, «denn ich
sehe, daß Sie jetzt noch viel zu tun haben, und
morgen ist ja auch ein Tag. Übrigens helfen wir
gerne, weil es uns Freude macht.» «Richtig»,
lautete die Antwort, « kommen Sie morgen, was
Sie von Just bringen, ist gut. »

8

^5 ekoc/i ^c/?ön, uiir a//c /re^ns!^
^ìc/i nn-teinan^sr 6Ìnc^.

Zollten Lie lnnAsre ^eit niât inskr von sinein
lust-lZernter kssuckt woràen sein, ànnn sckreiksn
Lis an:

OORILO lÔLI'kieO. lOLI'
»^M!iliau5en/^pzzsinîsI1

(^eà^sn eàe3

^ls ick kür^lick kei einer Onusirnu vorstrecken
wollte, knin sis Aerncle nus àsr KInustüre: «^lst?t
kann ick Lie nickt sinptnnAen », snAte sie ^leick,
« àsnn ick sske, clnö es jsàsn àiAsnblick rsAnen
wirk, unà àn rnull ick rnsck ineine Wnscks, äis
nock àrnulZen knn^t, nknekinen. »

« On konnns ick Asrnàe reckt. Lelkstverstnnàlick
kelke ick Iknen, clnrnit es sckneller ^ekt», snAts
ick akne lZssinnsn, getreu àern ^ust-Llrunàsnt^,
nns nüt^lick ?u inncken, wo es not tut.
^.ls clis Wnscks kein unter Onck wnr, vernk-
sckieàste ick inick, wornuk àis klnuskrnu er-
stnunt krn^ts, ok ick ikr clsnn àissinnl nickts nn-
Kisten wolle. «Klein», snAts ick, «kenn ick
seke, àn6 Lis jst?t nock viel ?u tun knken, uncl

inor^en ist jn nuck ein InA. Ökri^sns kelken wir
Aerne, weil es uns Oreuàe rnnckt. » «kicktiZ »,
lautete clis Antwort, « konnnsn Lie inor^en, was
Lie von lust krinAen, ist Aut.»

8


	...

